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Am Samstag, den 9. Dezember, duftet es in 
Fabrikschleichach endlich wieder nach Waf­
feln und gebrannten Mandeln, denn in dem 
kleinen Ort, der in einem der schönsten Winkel 
des Steigerwaldes liegt, findet der „24. Glas-
hütter Weihnachtsmarkt“ statt.
Rund um das alte Schulhaus, in der soge­
nannten „Kaserne“ und in der Keramik­
werkstatt/im Café Ton versetzen nahezu 30 
Stände mit ihrem Angebot von 11 bis 19 Uhr 
Besucher in vorweihnachtliche Stimmung.
Am Dorfbrunnen hämmert der Schmied 
das glühende Eisen zu Kunstwerken, am 
Nachmittag können Kinder Hufeisen oder 
Kakaorührer schmieden. Für die Kleinen 
dreht sich das Nostalgiekarussell.
Um 16 Uhr wird der Nikolaus mit Ge­
schenken erwartet und mit Einbruch der 
Dunkelheit ertönen adventliche Lieder, 
gespielt von der Blaskapelle „Rauhe 
Ebrach“.
Wer etwas Innehalten und dem Alltags­
stress entfliehen möchte, ist zu einer 
kurzen Meditation „Zehn Minuten Zeit 
für mich“ um 15, 16 und 17 Uhr in die 
Dorfkirche eingeladen.
Lassen Sie sich von kulinarischen Genüssen wie frisch gebackenen 
Waffeln, selbst gebackenen Kuchen und natürlich Bratwurst vom Holzkohlengrill sowie 
Pizza aus dem Holzbackofen verwöhnen. Zum Aufwärmen stehen neben der Schnapshütte Glühwein 
und Kinderpunsch bereit und im „Kaffee in der alten Schule“ wird Selbstgebackenes serviert.
Falls es die Witterung zulässt, lädt der zugefrorene Dorfweiher zum Schlittschuhlaufen ein.
Der Feuerwehrverein Fabrikschleichach und die Fabrikschleichacher Bürger laden Sie zu diesem weih-
nachtlichen Treffpunkt herzlich ein und freuen sich über Ihren Besuch.
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Aus dem GemeinderatAus dem Gemeinderat

	■ Inhalte aus der Sitzung des Gemeinderates 
Dienstag, 14.11.2023, 19:30 Uhr

Bauleitplanung, 1. Änderung Fürnbach II, Bekanntgabe 
eines Beschlusses aus nichtöffentlicher Sitzung vom 
17.10.23
Bauleitplanung; 1. Änderung Fürnbach II
Der Gemeinderat beschloss in seiner Sitzung am 17.10.2023, 
auf der Grundlage des Entwurfs der Parzellierung mit Ver­
kehrsführung „Stand 07.09.2023“, das Verfahren weiter zu 
betreiben und damit in die Erstellung der Entwurfsplanung 
zu gehen.

Bauanträge
Bauantrag Innenausbau an einem best. Wohnhaus mit Teil­
ausbau des best. Nebengebäudes zu Wohnzwecken. Errich­
tung einer Schleppgaube und einer Terrassenüberdachung 
sowie die Änderung der best. Gartenmauer im Südostbe­
reich an einem Anwesen in Geusfeld. 
Bauantrag zur Errichtung eines Mobilfunkmastes mit 40,95m 
Höhe (Stahlgittermast) in der Gemarkung Fabrik-Schleicha­
cher Forst. Die Beschlussfassung hierüber wurde in die 
kommende Sitzung am 05.12.2023 verschoben. Bis dahin 
besteht ausreichend Zeit sich breitgefächert über die ein­
schlägigen Themen zu informieren, Erkundigen einzuholen 
und Abstimmungsgespräche zu führen.
Bauvoranfrage zu einer Nutzungsänderung von Schwein- 
und Rinderhaltung zu Pferdehaltung und Pferdezucht für 6 - 
10 Pferde mit Weideflächen sowie Nutzung des Wohnhauses 
und der Nebengebäude - weitere Tiere optional (z. B. Ziegen, 
Hühner, Schweine für den privaten Gebrauch) in Wustviel. 

Gemeinschaftshaus in Theinheim, Nachtragsangebot 
Außenputz Nachbargiebel, Auftragsvergabe
Der Auftrag für das Nachtragsangebot (Außenputz Nachbar­
giebel) am Dorfplatz in Theinheim wurde an die Firma A. Neu­
beck, 97332 Volkach zum Angebotspreis von 13.281,11 €  
vergeben. Durch mögliche Eigenleistungen der Theinheimer 
Bürger sollen Positionen im Nachtragsangebot entfallen und 
sich die Gesamtkosten verringern. 

Umrüstung verschiedener Sirenen, Auftragsvergabe
Für die Errichtung von Sirenen am Spielplatz Schindelsee 
und dem Gemeinschaftshaus Spielhof, sowie dem Abbau 
der Sirene auf der Gaststätte Michel in Untersteinbach und 
die Errichtung auf dem Schlauchturm des Feuerwehrhauses 
sowie einer zweiten Sirene am Sportplatz Untersteinbach zur 
Abdeckung des Siedlungsgebietes bis nach Obersteinbach 
und die Reparatur der Sirene Karbach lag dem Gemeinderat 
ein Angebot der Fa. Funk und Frey in Höhe von ca. 90.000 € 
vor. Nach eingehender Diskussion entschied der Gemeinde­
rat, die Reparatur in Karbach durchzuführen und die beiden 
Sirenenstandorte in Untersteinbach zu beauftragen. Für wei­
tere Maßnahmen soll noch einige Zeit abgewartet werden, 
ob Fördermöglichkeiten aufgelegt werden. Die Feuerwehren 
werden mittlerweile über SMS u.ä. alarmiert. Die Katastro­
phenwarnung der Bevölkerung passiert mittlerweile überwie­
gend zielgerichtet über eine Warn-App.

Vereine, SC Prölsdorf Zuschuss für Beschilderung Oster­
markt
Die Gemeinde Rauhenebrach beteiligt sich an den Kosten für 
die Beschilderung des Ostermarktes i. H. v. 7.712,30 €. Der 

SC Prölsdorf beteiligt sich mit einem Eigenanteil von 1.000 €. 
Das Eigentum hat die Gemeinde.

Grundschule, Erneuerung Laufbahn am Sportplatz und 
Reinigung Hartplatz
Der Gemeinderat beschließt, die Reparatur und Reinigung 
des Hartplatzes an der Grundschule Rauhenebrach durch die 
Fa. John GmbH, 96103 Hallstadt zum Preis von 17.660,94 
€ brutto sowie die Reparatur und Reinigung der Laufbahn 
am Sportplatz auf einer Länge von 60 m durch die Fa. John 
GmbH, 96103 Hallstadt zum Preis von 26.569,38 € brutto. 
Die Laufbahn am Sportplatz wird auf 60 m verkürzt, da in der 
Grundschule nur eine Strecke von 50 m zurückzulegen ist  
(+ 10 m Auslauf). Diese wird zu den Bundesjugendspielen 
und zu Trainingszwecken von den Schülern genutzt.

Sonstige Informationen
Verbundleitung an die Auracher Gruppe
Die Vorbereitungen für die Ausschreibung der Arbeiten lau­
fen. Aufgrund notwendig werdendem Abstimmungsbedarf 
z.B. hinsichtlich der Elektroversorgung wird sich dieses bis 
in 2024 hineinziehen. Hier spielen die Erfordernisse der elek­
tro- und leittechnischen Installationen und Maßnahmen für 
die Gewährleistung eines bedarfsorientierten automatisier­
ten Betriebes sowie erforderliche Kabelmitverlegungsarbei­
ten eine entscheidende Rolle.
Der Gestattungsvertrag für die grabenlose Staatstraßenque­
rung liegt vor, die wasserrechtliche Genehmigung der Que­
rung der Rauhen Ebrach steht jedoch noch aus. Die Untere 
Naturschutzbehörde hat die Zustimmung signalisiert – soll­
ten jedoch im Wasserrechtsbescheid noch Auflagen aufer­
legt werden (z.B. bzgl. der Ausführungszeit, Brutzeit o.dgl.) 
müssen diese in der Ausschreibung noch Berücksichtigung 
finden. Die Antragsstellung erfolgte bereits im August 2023 
durch die Gemeindeverwaltung. Als Ausführungsbeginn der 
Arbeiten ist das Frühjahr 2024 geplant.
Erneuerung der OD Wustviel mit Kanalbauarbeiten
Zwischen Herrn Bgm. Bäuerlein und dem Staatlichen Bauamt 
haben Gespräche hinsichtlich der Erneuerung der Fahrban­
decke für die Ortsdurchfahrt (St.-Kilian-Straße) in Wustviel 
stattgefunden haben. Als Auflage des Staatlichen Bauamt 
für die Durchführung der Straßenbaumaßnahme war u. a. 
zeitnah die Überprüfung und Instandsetzung der bestehen­
den Leitungen auf der Baustrecke. Daraufhin wurde durch 
ein Ingenieurbüro auf Grundlage des bestehenden Kanal­
katasters mit Zustandsbewertung einen Bauentwurf für die 
notwendigen Maßnahmen für die Baustrecke erstellt. Dieser 
soll in der nächsten Sitzung vorgestellt werden. Zeitgleich 
soll nach Billigung im Anschluss mit dem Vergabeverfahren 
begonnen werden, um mit den Kanalarbeiten im Frühjahr 
2024 beginnen zu können. Die erste Kostenschätzung für 
die anstehenden Sanierungsmaßnahmen am Kanal der St.- 
Kilian-Straße liegt bei ca. 490.000 €. Eine Leerrohrverlegung 
der Straßenquerungen für eine spätere Glasfaseranbindung 
soll im Zuge der Baumaßnahme mit umgesetzt werden. Die 
Hauptwasserschieber sollen mit dieser Maßnahme ausge­
wechselt werden.
Regionalbudget der Lebensregion PLUS
Anträge können bis 15.12.2023 bei der ILE-Managerin Frau 
Ulla Schmidt in der Gemeinde Rauhenebrach eingereicht 
werden. Weitere Informationen unter: https://lebensregion­
plus.de/foerderprogramme
Anschließend fand die nichtöffentliche Gemeinderatssitzung 
statt.
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Informationen der GemeindeverwaltungInformationen der Gemeindeverwaltung

	■ Neu: Tagesaktuell informiert �  
mit der Rauhenebrach App!

Unter diesem Motto haben wir die App “Heimat- 
Info” erfolgreich eingeführt.
In unserer Heimat-Info App erhalten Sie als Bürger sämt­
liche Informationen, wie News oder Veranstaltungen per 
Push-Nachricht direkt aufs Smartphone oder Tablet. Die App 
steht kostenlos zum Download zur Verfügung.

Sind Sie schon dabei?

Wichtige Nachricht an alle Vereine, Einrichtungen und 
Organisationen:
Haben Sie sich schon registriert? In der Heimat-Info App 
erreichen Sie alle Mitbürger ganz einfach. In der neuen 
App können Sie Veranstaltungen ankündigen, neue Mit­
glieder ansprechen und über Ihr Vereinsleben berichten. 
Falls noch nicht geschehen, bitten wir Sie, sich jetzt in der 
App oder auf www.heimat-info.de zu registrieren und ak­
tiv unsere Mitbürger zu informieren. Bei Fragen zur Re­
gistrierung kontaktieren Sie bitte das Team von Heimat- 
Info (09498/906585, info@heimat.-info.de) oder wenden Sie 
sich an unsere Verwaltung.

„Mit der Einführung der neuen Rau­
henebrach App „Heimat-Info“ bie­
ten wir unseren Bürgerinnen und 
Bürgern eine zeitgemäße, schnelle  
Information für den Alltag. Alle 
Nachrichten aus unserer Gemein­
de finden Sie ab sofort in der App. 
Durch das Aktivieren der Glocke für 
einzelne oder alle Kategorien blei­
ben Sie tagesaktuell über Neuig­
keiten informiert. Auch unsere Ver­
eine und Organisationen haben die 

Möglichkeit, auf der gleichen Plattform über Aktuelles zu  
berichten. Im Bürgerservice Menü haben unsere Bürger  
zudem einen digitalen Draht ins Rathaus und können Infor­
mationen rund um unsere Gemeinde abrufen oder digita­
le Behördengänge erledigen. Ich wünsche Ihnen viel Spaß 
beim Entdecken unserer App!“ 

– 1. Bürgermeister Matthias Bäuerlein

Auf einen Blick
>  Heimat-Info: Rauhenebrach als App
>  Keine Registrierung für Endnutzer/-innen nötig
> � Download über App Store (iPhones) und Play Store  

(Android-Phones) über den QR-Code.
>  Weitere Infos unter www.heimat-info.de
Schritt 1
Downloaden Sie die Heimat-Info App auf Ihr Smartphone

Schritt 2
Wählen Sie Rauhenebrach aus.

Schritt 3
Stellen Sie sicher, dass die Glocke aktiviert ist. Sie erhalten 
von allen Kategorien und Profilen Benachrichtigungen, bei 
welchen der Schalter “an” ist.
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	■ Sportlerehrung der Gemeinde Rauhen­
ebrach am 02.11.2023

Am 02.11.2023 fand eine Sportlerehrung für erfolgreiche 
Mannschaften sowie Sportlerinnen und Sportler im Sport­
heim Untersteinbach statt.
Auszeichnungen für die hervorragenden sportlichen Leis­
tungen erhielten in diesem Jahr die Korbball Jugend 9, die 
Korbball Damenmannschaft, die Mannschaften Damen und 
Herren des Tennisclub Rauhenebrach.

Die nachfolgenden Bilder zeigen die jeweils erfolgreichen 
Mannschaften:

Korbball Jugend 9 mit Trainerinnen Nina Rüttinger und Sarah 
Hümmer sowie 1. Bürgermeister M. Bäuerlein

Korbball Damenmannschaft mit Trainerin Uli Rüttinger und  
1. Bürgermeister M. Bäuerlein

Tennis Damen- sowie Herrenmannschaft und 1. Bürgermeis­
ter M. Bäuerlein

	■ Ausweisdokumente
Alle Personalausweise und Reisepässe, die bis einschließlich 
30.10.2023 beantragt wurden, können in der Gemeindever­
waltung Zimmer Nr. 1 abgeholt werden.
Bitte bringen Sie Ihre abgelaufenen Ausweispapiere mit.

	■ Räum- und Streupflicht bei Eis und Schnee
Die Gemeinde weist wieder einmal auf die Räum- und Streu­
pflicht der Grundstückseigentümer hin.
Wir bitten, diese Verkehrssicherungspflicht ernst zu nehmen. 
Denken Sie auch daran, dass insbesondere ältere Menschen 
bei dieser Witterung gefährdet sind.
Darüber hinaus schützen Sie sich selbst, bei ordnungsgemä­
ßem Besorgen Ihrer Pflichten, vor möglichen Schadenersat­
zansprüchen.
Als Streugut bitten wir, möglichst nur Sand und Splitt zu ver­
wenden; Salz sollte nur bei Glatteis gestreut werden.
In diesem Zusammenhang wird von der Gemeindeverwal­
tung darauf hingewiesen, dass die Wendeplätze von gepark­
ten Autos freizuhalten sind. Die Räumfahrzeuge sind sonst 
nicht in der Lage, ordnungsgemäß Räumungsarbeiten zu 
leisten. Ebenso dürfen die Streukästen, die in den einzelnen 
Ortsteilen aufgestellt sind, keinesfalls zugeparkt werden.

	■ Wasseruhren winterfest machen
Wasseruhren, die nicht frostsicher eingebaut sind, müssen 
entweder entfernt oder durch eine geeignete Isolierung vor 
dem Einfrieren geschützt werden.
Schäden, die durch unsachgemäße Wartung auftreten, stellt 
die Gemeinde den Verursachern in Rechnung.
Denken Sie auch daran, dass bei Frostschäden hohe Was­
serverluste auftreten können. Beugen Sie daher vor, damit 
Sie keine bösen Überraschungen erleben.
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	■ Fundsachen
Folgende Dinge wurden in der letzten Zeit gefunden und in 
der Gemeinde abgegeben:
Im Mai 2023 Soundbox SilverCrest am Glascontainer der 
Schule Rauhenebrach
Im Mai 2023 Rucksack (schwarz/rot) inkl. JBL Soundbox, 
Bierflaschen und Duschgel beim Waldfest Koppenwind
Im Juni 2023 Fahrradtasche (racktime) in Geusfeld auf einer 
Hausmauer an der Dorfstraße
Im Juli 2023 Halskette in der Flurbereinigungsstraße Rich­
tung Sportplatz in Untersteinbach
Im September 2023 Fleecejacke, schwarz von Janina Gr. 
46, 1000-Jahr-Feier Wustviel
Im November 2023 goldenes Armkettchen, in Wustviel in 
der St.-Kilian-Straße

UmwelteckeUmweltecke

	■ Altpapiersammlung 
Die nächste Altpapiersammlung im Gemeindebereich Rau­
henebrach findet am:
Montag, den 11.12.2023
statt.

	■ Leerung der Gelben Tonne 
Die nächste Leerung der gelben Tonne findet in der Gemein­
de Rauhenebrach für alle Ortsteile
am Freitag, den 15.12.2023
statt.

Vereine und VerbändeVereine und Verbände

	■ VdK-Kreisverband Haßberge
Der VdK-Kreisverband Haßberge, Torgraben 3, bietet nach 
telefonischer Terminvereinbarung Tel.Nr.: 09521/5602 sozial­
rechtliche Beratungen an.

	■ Adventsnachmittag
Zur weihnachtlichen Einstimmung findet am Sonntag, den 
10.12.2023, ab 14.00 Uhr ein Adventsnachmittag auf dem 
Kirchplatz in Fürnbach statt.
Kinderbasteln, Besuch vom Nikolaus und Christbaum-
verkauf usw.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!
Auf Euer Kommen freut sich die Brunnengemeinschaft 
Fürnbach

Sonstige MitteilungenSonstige Mitteilungen

	■ Redaktionsschluss
für die Ausgabe im Dezember: 05.12.2023
Erscheinungstag: 15.12.2023

Nachrichten anderer Stellen und BehördenNachrichten anderer Stellen und Behörden

	■ Übung ausländischer NATO-Streitkräfte; 
Manöver im Bereich des Landkreises  
Haßberge

Sehr geehrte Damen und Herren
in der Zeit vom 01.12.2023 bis 22.12.2023 werden Manöver 
militärischer Einheiten durchgeführt.
Dabei wird auch Ihre Gemarkungsgrenze berührt werden.
Es handelt sich im Wesentlichen um Außenlandeübungen 
von Hubschraubern. 
Der Bevölkerung wird nahegelegt, sich von den Einrichtun­
gen der übenden Truppe fernzuhalten.
Anlässlich der Übungen liegengebliebenen Sprengmittel 
(Munition und dgl.) dürfen nicht gesammelt oder sonst wie 
verwertet werden.
Nichtbeachtung dieses Hinweises hat strafrechtliche Folgen.
Das Manöver ist ortsüblich bekanntzugeben; die Jagdpäch­
ter sind zu verständigen.
Durch die Übung/en entstandene Schäden, können auf An­
trag ausgeglichen werden.
Hierzu ist der Entschädigungs-Anspruch jedoch formal 
anzumelden/geltend zu machen.
Die Entschädigungsansprüche sind umgehend, Jedoch 
spätestens innerhalb eines Monats nach Beendigung der 
Übung schriftlich bei der Gemeinde oder innerhalb von 
drei Monaten nach dem Zeitpunkt, in dem der Geschädigte 
von dem Schaden und der beteiligten Truppe Kenntnis er­
langt hat, schriftlich bei der Schadens-Regulierungsstelle 
des Bundes (SRB) geltend zu machen.
Für die Anmeldung von Entschädigungsansprüchen ist an 
folgende Adresse zu schreiben;
Bundesanstalt für Immobilienaufgaben Schadens
regulierungsstelle des Bundes - Regionalbüro Ost
Drosselbergstr. 2 99097 Erfurt
Die Telefonnummer der SRB lautet: 0361/3482
-Durchwahl-131 oder-181 -Telefaxnummer -366
Die E-Mail-Adresse der SRB lautet;
VA-Erfurt@bundesimmobilien.de
Wird die Frist versäumt, ist der Anspruchsberechtigte kraft 
Gesetzes mit seinen Ansprüchen ausgeschlossen und die 
SRB Ost muss den verspäteten Antrag zurückweisen.
Für die Geltendmachung der Entschädigungsansprüche 
werden von der SRB Ost auf Anforderung Antragsvordrucke 
kostenlos zur Verfügung gestellt.
Mit freundlichien Grüßen
Lindner



Rauhenebrach	 - 178 -� Nr. 11/23

dem Winterfell auf sich hat 
und wie das Eichhörnchen 
es schafft, die Körpertem­
peratur nicht zu tief sinken 
zu lassen.
Die 4. Klasse nahm an  
einer Waldführung zum 
Thema „Baumartenvielfalt 
im Wald“ teil. Zum Beispiel 
eine Wildschweinstaffel 
auf der Suche nach Kas­
tanien, ein „blindes“ Er­
tasten von Baumstämmen 
unter Partneranleitung 
oder auch das Suchen 
besonderer, eigener Wald­
schätze, die dann in einem Herz aus Ästen ausgestellt wur­
den. Diese tollen Eindrücke brachten den Kindern die Vielfalt 
und die Schönheit des Waldes ihrer Heimat näher! 
Es war wieder ein sehr interessanter und kurzweiliger Tag im 
Steigerwald-Zentrum Handthal. Ein herzliches Dankeschön 
der Försterin und dem Förster für die detaillierte und liebevoll 
geplanten Führungen!
Ein weiteres Dankeschön gilt unserer Gemeinde Rauheneb­
rach, die die Buskosten übernommen und diesen tollen Aus­
flug möglich gemacht hat!

KindergartennachrichtenKindergartennachrichten

Datum von bis Ferien Kindergärten

01.01.2024 07.01.2024 Weihnachten Untersteinbach

29.03.2024 07.04.2024 Ostern Untersteinbach

18.05.2024 26.05.2024 Pfingsten Untersteinbach

03.08.2024 26.08.2024 Sommer Untersteinbach

21.12.2024 06.01.2025 Weihnachten Untersteinbach

01.01.2024 05.01.2024 Weihnachten Geusfeld

02.04.2024 05.04.2024 Ostern Geusfeld

21.05.2024 24.05.2024 Pfingsten Geusfeld

12.08.2024 30.08.2024 Sommer Geusfeld

23.12.2024 03.01.2025 Weihnachten Geusfeld

01.01.2024 02.01.2024 Weihnachten Prölsdorf

12.02.2024 13.02.2024 Fasching Prölsdorf

25.03.2024 28.03.2024 Osterferien Prölsdorf

10.05.2024 Brückentag Prölsdorf

27.05.2024 31.05.2024 Pfingsten Prölsdorf

15.08.2024 09.09.2024 Sommer Prölsdorf

27.12.2024 31.12.2024 Weihnachten Prölsdorf

SchulnachrichtenSchulnachrichten

	■ Grundschule Rauhenebrach

Besuch der 3. und 4. Klasse im Steigerwald-Zentrum 
Handthal
Mit vielen tollen Anschauungsmaterialien erfuhr die 3. Klas­
se Verschiedenes über die „Tierspuren im Wald“ und welche 
Strategien sie haben, um durch den Winter zu kommen. Bei 
einem interessanten Versuch sollten die Kinder als Eichhörn­
chen gute Verstecke für ihre zehn Samen finden, was keine 
Schwierigkeiten darstellte. Schwierig wurde es nur, als sie ihre 
Samen wieder aus den Verstecken holen sollten. Der Förster 
erklärte auch anhand von Versuchen ganz prima, was es mit 
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VeranstaltungskalenderVeranstaltungskalender

	■ Veranstaltungen der Gemeinde Rauhen­
ebrach im Dezember 2023

Sa. 02.12. 
2. Stebacher Winterdorf – Sportgelände Untersteinbach

So. 03.12. 
Adventszauber – Kindergarten Geusfeld

Sa. 09.12. 
Weihnachtsmarkt Fabrikschleichach

So. 10.12.
Adventsnachmittag – Kirchplatz Fürnbach

Sa. 16.12.
Weihnachtsfeier SC Koppenwind

Beachten Sie bitte die Dezembertermine für das Theater 
Geusfeld wurden abgesagt!

	■ „The Magical Moves“ präsentieren ihr 
neues Tanztheaterstück „Zeitgewirbel“

Die aus Rauhenebrach bekannten Schleicher Zwillinge kom­
men zusammen mit ihrer Tanzgruppe wieder nach Unter­
steinbach.  
Nachdem ihr erstes großes Tanztheaterstück „Fairy Tales – 
Tanze Deinen eigenen Traum“ 2018/19 ein voller Erfolg war, 
steckt die Tanzgruppe „The Magical Moves“ vom VfR Her­
mannsberg-Breitbrunn nun aufs Neue mitten in den Vorberei­
tungen ihres neuen Tanztheaterstücks „Zeitgewirbel - Finde 
zurück zum Tanz“. Neben ein bisschen Schauspiel steht vor 
allem der Tanz im Vordergrund. Basierend auf den Tanzrich­
tungen Ballett, Neoklassisches Ballett, Ausdruckstanz und 
Moderndance erzählt die Gruppe ein Abenteuer durch die 
Zeit. 
Die Geschichte des Tanztheaters handelt von einer Tanz­
gruppe, die versehentlich in die Vergangenheit reist. Dort 
müssen die Tänzerinnen zunächst herausfinden, warum 
ihnen so geschehen ist und wie sie ihren Heimweg in die 
Gegenwart antreten können. Eine Geschichte über Freund­
schaft, Zusammenhalt und Herausforderungen. 
Das Tanztheater „Zeitgewirbel - Finde zurück zum Tanz“ 
wird insgesamt fünf Mal im Landkreis Hassberge präsen­
tiert. Die Termine und Ortschaften sind: 20.01.2024 Breit­
brunn, 24.02.2024 Untersteinbach, 16.03.2024 Ebelsbach, 
13.04.2024 Rentweinsdorf und 04.05.2024 Breitbrunn. 
Der Kartenvorverkauf für alle Veranstaltungen ist in der Tank­
stelle Untersteinbach, im „Tourismus- & Reisebüro Ebern“ 
und in „Der Blumenladen“ Ebelsbach. Obendrein sind Karten 
an der Abendkasse erhältlich.
Freuen Sie sich auf eine Reise in die Vergangenheit mit tän­
zerischen Höchstleistungen, bezaubernden Kostümen und 
einem tollen Bühnenbild. 
Text: Madeline Schleicher

	■ Am 2. Dezember findet im CaféTon ein 
Jazzkonzert statt. 
Das Duo - SIMPLY THE BASS

Rudi Engel und Martin Lillich - 2 Urgesteine des deutschen 
Jazz treffen sich, um ihre gemeinsame Begeisterung für gro­
ße Instrumente und für ihre namhaften Vorbilder mit dem 
Publikum zu teilen. Beide sind seit Jahrzehnten unermüdlich 
aktiv, in Konzerten und auch als Pädagogen. Zu erwarten 
sind Höhenflüge mit tiefen Tönen.
Einlass ab 19 Uhr 
Konzertbeginn 20 Uhr
Ticketpreis beträgt 22,00€
Bezahlung erfolgt an der Abendkasse - Reservierung per 
email an hallo@cafe-ton.de  ist erforderlich
Getränke gibt‘s an der Theke zu erwerben, ein kleines herz­
haftes und süßes Buffet steht bereit, hierfür erbitten wir eine 
Spende.
Das caféTon Team freut sich auf zahlreiche Anmeldun-
gen und einen entspannten Abend

VolkshochschuleVolkshochschule

	■ Weihnachtsgrüße
Das Jahr neigt sich dem Ende zu, in dem wir gemeinsam 
gelernt und uns weiterentwickelt haben. Wir möchten die­
se besinnliche Zeit nutzen, um Ihnen unseren herzlichsten 
Dank auszusprechen. Ihr Engagement, Ihre Leidenschaft für 
das Lernen und Ihr Beitrag zur Gemeinschaft der Volkshoch­
schule Landkreis Haßberge haben das vergangene Jahr be­
sonders gemacht.
In den Kursen haben wir nicht nur Wissen ausgetauscht, 
sondern auch Erfahrungen, Geschichten und Lächeln geteilt. 
Gemeinsam haben wir Herausforderungen gemeistert und 
uns gegenseitig inspiriert. Dank Ihrer Hingabe ist die Volks­
hochschule ein Ort des Austauschs und der gegenseitigen 
Unterstützung.
Ein besonderer Dank gebührt unseren engagierten Kurslei­
tungen. Mit ihrer Fachkompetenz und Begeisterung haben 
sie eine einladende Lernumgebung geschaffen, die nicht nur 
Wissen vermittelt, sondern auch Verbindungen knüpft und 
Gemeinschaften stärkt.
Ein herzliches Dankeschön geht auch an unsere geschätz­
ten Bürgermeister, unsere Kooperationspartner und Förderer, 
die die Bedeutung von lebenslangem Lernen in unseren Ge­
meinden unterstützen und betonen.
In dieser festlichen Zeit möchten wir hervorheben, dass Bil­
dung eine unendliche Ressource ist, die durch Teilen sogar 
noch wächst. Jeder von Ihnen trägt dazu bei, dass unser Wis­
sen und unsere Erfahrungen wachsen und gedeihen. Möge 
die Weihnachtszeit Ihnen Ruhe und Geborgenheit schenken 
und das kommende Jahr neue Lernabenteuer, inspirierende 
Begegnungen und persönliches Wachstum für jeden von Ih­
nen bereithalten.
Frohe Weihnachten und einen guten Start ins neue Jahr 
wünscht Ihnen die Volkshochschule Landkreis Haßberge!
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	■ Volkshochschule Landkreis Haßberge
Besondere Veranstaltungen im Dezember 2023
Weitere Informationen und Anmeldungen: 
vhs Geschäftsstelle, Tel. (0 95 21) 94 20-0
Online - Anmeldung: www.vhs-hassberge.de 

Veranstaltungen im Kino Zeil: Anmeldung Tel. (0 95 24) 16 01
Klassik - Oper & Ballett - Jazz - Rock & Pop
Fr., 01.12.23, 19.00 Uhr - 70 JAHRE CAPITOL KINO, 19.00 
Uhr Wochenschau & Filmtrailer, 21.00 Uhr Live-Musik & 
Party
So., 15.12.23, 15.00 Uhr - DER NUSSKNACKER, Ballett- 
Live-Übertragung, THE ROYAL BALLET
So., 31. Dez. 23, 17.00 Uhr - SILVESTERKONZERT, Klassik- 
Live-Übertragung, BERLINER  PHILHARMONIKER

KaKuKi – Kaffe – Kuchen - Kino
Di., 05.12. - Rehragout-Rendezvouz - Komödie 

D 12K03	 19. Weihnachtlicher Kunstmarkt mit 
Künstlern der Galerie und Gästen
1., 2. und 3. Advent 23, 11.00 - 17.00 Uhr, sowie nach  
tel. Vereinbarung Tel. (0 95 27) 81 05 01
Knetzgau / Eschenau, Galerie im Saal, Gangolfsbergstr. 10, 
kostenfrei

D 22K02	 HALITARU - Haßberger literarische  
Tafelrunde - Literarischer Brunch mit vorweihnacht­
lichem Buchwichteln
Bei Interesse bitte Kontakt aufnehmen mit Inge Hahn,  
Tel. (0 95 23) 50 28 159, (01 52) 02 03 91 35,  
irmeland@gmx.de
Bitte um kulinarischen Beitrag.
Inge Hahn
So., 03.12.23, 10.30 - 12.00 Uhr
Friesenhausen / Pfarrer-Hofmann-Str. 7, kostenfrei

D 19J05	 Kinderlesung Weihnachten
Vorleseabend für Kinder ab 5 Jahren
Lilo Vogt, Simone Wehr
Mi., 13.12.23, 17.00 - 18.00 Uhr
Wonfurt / Rathaus, Bücherei, kostenfrei

D 12K02	 Judy Harper - Winter songs & tales
„Eine märchenhafte Winter- und Weihnachtsreise, die das 
Herz berührt und die Seele erwärmt.“
Berührend und einfühlsam, die Herzen erwärmend. Kraftvoll 
und zart zugleich, Atmosphäre schaffend. 
Wenn sie die Bühne betritt, dann verwandelt sie mit ihrer be­
sonderen Ausstrahlung den Raum und erschafft eine mär­
chenhafte Winterweihnachtswelt, in der die Hektik dieser 
Tage von der Seele abperlt und die Wärme dieser Zeit spür­
bar wird. 
Ein Konzertabend mit Judy Harper ist ein Konzertabend mit 
ganz besonderer Atmosphäre –geschaffen von den warmen 
Klängen der Harfe und der unverwechselbaren, kristallklaren 
und doch samtigen Stimme von Judy. Unverstärkt, direkt, 
nah und greifbar.
Karten sind online erhältlich unter OK Ticket: www.okticket.de
Veranstalter: Gemeinde Knetzgau Tel. (0 95 27) 79-0 Kultur­
verein Museum Schloss Oberschwappach, Galerie im Saal   
www.knetzgau.de, www.galerie-im-saal.de
Sa., 16.12.23, 19.30 Uhr
Knetzgau / Oberschwappach, Spiegelsaal des Schlosses,  
€ 15,00



Rauhenebrach	 - 181 -� Nr. 11/23

Information der VerwaltungenInformation der Verwaltungen

 ■ Redaktionelle Informationen
Ihre Inhalte für den überregionalen Teil senden Sie bitte an 
amtsblatt@eltmann.de
Auskünfte zum jeweiligen Redaktionsschluss und Erschei-
nungstag erhalten Sie unter 09522/899-21. 

Ländliche EntwicklungLändliche Entwicklung

 ■ Neue Wanderbroschüre der 5-Sterne- 
Kommunen

43 Rundwege mit 340 Kilometer ausgeschilderten Routen 
im nördlichen Steigerwald präsentieren ab sofort die 5- 
Sterne-Kommunen in einer neuen Wanderbroschüre. Am 
neu gestalteten Waldparkplatz Wotansborn an der Kreis-
straße HAS 26, in der Nähe von Fabrikschleichach, stellte 
Rauhenebrachs Bürgermeister Matthias Bäuerlein dieser 
Tage im Beisein seiner Amtskollegen der beteiligten Gemein-
den Knetzgau, Oberaurach, Sand, Priesendorf im Landkreis 
Bamberg und der Stadt Eltmann das Werk vor.
ILE-Managerin Ulla Schmidt von der Lebensregion plus er-
läuterte die Hintergründe zu der Idee der Wanderbroschüre, 
die Teil des Wanderwegekonzepts ist. Ziel war ein digitalisie-
ren der Wanderwege und eine einheitliche Beschilderungs-
systematik, die sich an den Ansprüchen des „Wanderers von 
heute“ orientieren. Die Wanderwegbroschüre, die neben 32 
örtlichen Wanderwegen und vier Erlebnispfaden auch sieben 
Steigerwald-Runden als sehr naturnahe und abwechslungs-
reiche Top-Wege enthält, bietet eine Übersicht mit Kilome-
ter-Anzahl und Wanderzeit. Im Beschreibungstext enthalten 
ist auch ein QR-Code, der über outdooraktive abrufbar ist. 
Alle Informationen zum gewünschten Wanderweg sind damit 
abrufbar und auf dem Smartphone speicherbar, damit sich 
die digitale Informationsquelle auch in Waldgebieten ohne 
Mobilfunkempfang nutzen lassen kann.
Die Geschäftsführerin des Naturparks Steigerwald, Sandra 
Baritsch, bezifferte die Gesamtkosten für die Broschüre und 
Beschilderung auf etwa 400.000 Euro. Davon übernimmt die 
Naturpark-Förderung einen Anteil von 50 Prozent als Zu-
schuss. Viel Geld, aber es hat sich gelohnt, wie es die betei-
ligten Wanderwarte ausdrückten. Revierförsterin Ellen Kol-
ler brachte es auf den Punkt: „Unsere Natur im Steigerwald 
kann es mit dem Alpenvorraum aufnehmen“.
Ab sofort stehen dem Besucher des Wanderwegs am Wo-
tansborn auch neue Sitzgelegenheiten und eine aufregende 
Netzschaukel mit Blick in die Baumwipfel zur Verfügung. 
Dieses Projekt wurde im Rahmen des Regionalbudgets der 
von der ILE Lebensregion plus und dem Amt für Ländliche 
Entwicklung Unterfranken (ALE) gefördert. Die Sitzgelegen-

heiten bestehen aus robustem Holz und wurden spezielle für 
den Outdoor-Einsatz entwickelt. Sie bieten Wanderern jeden 
Alters eine bequeme und sichere Möglichkeit, eine Pause 
einzulegen und die Schönheit der Umgebung zu bewundern. 
Als zusätzliches Highlight wurde eine Netzschaukel instal-
liert, die besonders bei jungen Wanderern für Begeisterung 
sorgen wird.

Die Bürgermeister der 5-Sterne-Kommunen freuen sich 
zusammen mit den Wanderwarten und allen anderen 
beteiligten auf dem neugestalteten Waldparkplatz bei 
Fabrikschleichach über die gelungene Präsentation der 
Wanderwege in der druckfrischen Broschüre.
Bild und Bericht: Christian Licha

 ■ ILE Workshop
 Zum zweiten Mal in diesem Jahr trafen sich Verantwortliche 
und Interessierte aus den Kommunen der ILE Lebensregion 
plus zum Thema Nachhaltigkeit und Fair Trade, diesmal im 
Rathaus Knetzgau. Bürgermeister und Bürgermeisterstell-
vertreterinnen, Verwaltungsmitarbeiter, Leiterinnen von KiTas 
und Mittagsbetreuungen sowie Vereinsvertreter diskutier-
ten, wie die Kommunen von Rauhenebrach bis Zeil und von 
Knetzgau bis Kirchlauter aktiv zu mehr fairem Handel und 
mehr Nachhaltigkeit beitragen können.
Die Bürgermeister Matthias Bäuerlein als ILE-Sprecher und 
Stefan Paulus als „Themen-Pate“ freuten sich über das 
rege Interesse und stiegen gleich in die Thematik ein. Die 
Bestandsaufnahme zeigte, dass der Weltladen in der Fair- 
Trade-Stadt Eltmann und die Fair-Trade-Schulen in Eltmann 
zeigen, dass es bereits einiges an Bewusstsein gibt. Die Ar-
beit in Gruppen ergab zwei wichtige Handlungsstränge, näm-
lich zum einen, dieses Bewusstsein weiter zu entwickeln, ob 
durch Vorträge, Ausstellungen oder einfach gutes Beispiel, 
und um anderen in den Kommunen bei der Beschaffung das 
Augenmerk auch auf Fair Trade zu legen.
Wenn man weiß, dass öffentliche Haushalte ein Vergabevo-
lumen von 500 Milliarden Euro haben, erkennt man auch die 
Marktmacht der Kommunen. Auf Regionalität und Nachhal-
tigkeit werde schon jetzt geachtet, berichteten gerade auch 
die Aktiven der Mittagsbetreuungen. Gekocht werden hier 
weitgehend mit saisonalen und regionalen Produkten, Vor 
Fair Trade schrecke man häufig wegen des höheren Preises 
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zurück, so die für die Beschaffung in Kommunen zuständigen 
Teilnehmerinnen. Elisabeth Müller-Förtsch zeigte auf, wie die 
Preisunterschiede sind und dass der teurere Fair-Trade-Kaf-
fee bei einer Veranstaltung im Einkauf erstmal fast doppelt 
so teuer erscheint, doch die Tasse Kaffee sei lediglich drei 
Cent teurer. Gerade wenn es um Kinder geht, sei es doch 
auch wichtig, in anderen Ländern der Welt Kinderarbeit zu 
bekämpfen. Das ist ein ganz wesentliches Thema bei Kakao 
und damit Schokolade. Faire Schokolade ist teurer, doch die 
Qualität sei doch eine ganz andere. Erzeugern einen fairen 
Preis zu zahlen werde jedoch auch ein bisschen Verzicht be-
deuten, war den Teilnehmern klar.
Als Ergebnis des Workshops wurde festgehalten, dass in ei-
ner der nächsten Bürgermeister-Dienstbesprechungen Fair 
Trade ein Thema sein soll, zumal sich auch der Landkreis 
auf den Weg zur Zertifizierung gemacht hat. Die Vernetzung 
mit Kirchen, Schulen, dem Weltladen und Vereinen ist ge-
plant, um möglichst viele Multiplikatoren zu finden. In einigen 
der vertretenen Kommunen ist die Vermietung öffentlicher 
Räumlichkeiten für Privat- oder Vereinsfeiern bereits an den 
Bezug von Fairem Kaffee und/oder fairem Orangensaft ge-
knüpft. Wenn die Gemeinde Geschenke zur Geburt, hohem 
Geburtstag oder Ehejubiläum macht, könnten auch faire 
Produkte oder ein Gutschein des Weltladens hineingepackt 
werden.
Auch die Expertise soll gestärkt werden. Für Beschaffungen 
in den Kommunen und auch für Privatleute hält die Website 
www.kompass-nachhaltigkeit.de viele Informationen parat 
und zeigt auch auf, welche Siegel und Labels vertrauens-
würdig und kontrolliert sind. Fachreferenten zu bestimmten 
Themen kann auch der Weltladen vermitteln.
In etwa fünf Monaten will sich der Kreis wieder treffen, um 
über die Entwicklung und weitere Ideen zu beraten.

Nicht nur mit der eigenen Lebensqualität, sondern auch 
mit der im globalen Süden befasst sich innerhalb der 
Lebensregion Plus eine Gruppe von Mandatsträgern, 
Verwaltungsmitarbeitern sowie Vertretern von Vereinen 
und Organisationen unter der Überschrift „Fair Trade 
und Nachhaltigkeit“. Der jüngste Workshop fand im Rat-
haus Knetzgau statt.
Bild und Bericht: Sabine Weinbeer

Nachrichten anderer Stellen und BehördenNachrichten anderer Stellen und Behörden

 ■ Information der Tierschutzinitiative  
Haßberge e.V

Der Tierschutzinitiative Haßberge e.V., welche das Tierheim 
in Knetzgau-Zell betreibt, ist es nicht möglich, für (verletzte) 
Fundtiere, welche aus unserem Landkreis in eine Tierklinik/
zu einem Tierarzt eines benachbarten Landkreises verbracht 
werden, die Kosten zu übernehmen. In diesem Fall trägt 
der Finder das Kostenrisiko selbst. Behandlungen bzw. 
die Übernahme von Behandlungskosten sind immer vorab 
mit der Tierschutzinitiative abzusprechen und abzuklären. 
Wir bitten bei unaufschiebbaren Vorfällen die Notfallnummer 
der TI Haßberge unter 01577 49 14 689 zu nutzen. Hier fin-
den sich ebenfalls die Notfalldienste für Feiertage und Wo-
chenenden unseres Landkreises: https://tbvunterfranken.de/
freiwilliger-kleintier-notfalldienst-hassberge/  
Vielen Dank für Ihr Verständnis

 ■ Schon gesehen?

Kurzfilm erklärt die Wärmewende im Landkreis Haßberge 
Die neue Heizperiode steht vor der Tür. Gerade im Hinblick 
auf den Klimawandel und die politischen Diskussionen um 
das neue Gebäudeenergiegesetz führt das bei vielen Men-
schen zu Sorgenfalten und Unsicherheit. Genau rechtzeitig 
ist daher der neue Erklärfilm zur Wärmewende im Landkreis 
Haßberge erschienen. „In unsicheren Zeiten voller hitziger 
Debatten passiert es schnell, dass Halbwahrheiten und Fal-
schaussagen entstehen, die sich rasant verbreiten. Mit un-
serem Erklärfilm möchten wir dieser Entwicklung ein Stück 
entgegentreten und versuchen, die wichtigsten Aspekte der 
Wärmewende unserer Bevölkerung vor Ort leicht verständ-
lich zu vermitteln“, berichtet Landrat Wilhelm Schneider. 
Die Filmpremiere im Capitol Kino in Zeil Ende September war 
restlos ausverkauft. Gut 100 Bürgerinnen und Bürger waren 
vor Ort, um sich über mögliche alternative Heizlösungen zu 
informieren. Inzwischen ist der gut zweiminütige Film für alle 
zu sehen, sowohl auf YouTube und dem Instagram-Kanal @
klimapakthassberge als auch auf der Homepage des Regio-
nalmanagements. Unter www.regionalmanagement-hass-
berge.de/elsa/ sind zudem weiterführende Informationen 
hinterlegt, denn im Erklärfilm können nur einige wichtige As-
pekte des komplexen Themas der Wärmewende beispielhaft 
gezeigt werden. So sind online beispielsweise passende An-
sprechpartner für Fragen rund um energetische Gebäudes-
anierung, Dämmung und Heizung abrufbar. Auch Hinweise 
zu Fördermöglichkeiten sind dort zu finden, ebenso wie nä-
here Informationen zu den verschiedenen Heizungsarten und 
deren CO2-Emmissionen. 
Der Film, in dem auch wieder Elsa, die Hauptfigur des ersten 
Erklärfilms, eine zentrale Rolle spielt, wurde in Zusammen-
arbeit von Regionalmanagement, Klimaschutzmanagement, 
GUT, UBiZ und Energieberatung des Landkreises Haßber-
ge produziert. „Wir haben kompetente Fachleute vor Ort, 
die Ihnen bei Fragen rund um das Thema der Energie- und 
Wärmeversorgung gerne behilflich sind. Wenden Sie sich 
vertrauensvoll an unsere Energieberater im UmweltBildungs-
Zentrum“, wirbt Landrat Wilhelm Schneider. Klar ist: Wie im 
Einzelnen die passende Heizung aussieht, hängt vom Ge-
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zurück, so die für die Beschaffung in Kommunen zuständigen 
Teilnehmerinnen. Elisabeth Müller-Förtsch zeigte auf, wie die 
Preisunterschiede sind und dass der teurere Fair-Trade-Kaf-
fee bei einer Veranstaltung im Einkauf erstmal fast doppelt 
so teuer erscheint, doch die Tasse Kaffee sei lediglich drei 
Cent teurer. Gerade wenn es um Kinder geht, sei es doch 
auch wichtig, in anderen Ländern der Welt Kinderarbeit zu 
bekämpfen. Das ist ein ganz wesentliches Thema bei Kakao 
und damit Schokolade. Faire Schokolade ist teurer, doch die 
Qualität sei doch eine ganz andere. Erzeugern einen fairen 
Preis zu zahlen werde jedoch auch ein bisschen Verzicht be-
deuten, war den Teilnehmern klar.
Als Ergebnis des Workshops wurde festgehalten, dass in ei-
ner der nächsten Bürgermeister-Dienstbesprechungen Fair 
Trade ein Thema sein soll, zumal sich auch der Landkreis 
auf den Weg zur Zertifizierung gemacht hat. Die Vernetzung 
mit Kirchen, Schulen, dem Weltladen und Vereinen ist ge-
plant, um möglichst viele Multiplikatoren zu finden. In einigen 
der vertretenen Kommunen ist die Vermietung öffentlicher 
Räumlichkeiten für Privat- oder Vereinsfeiern bereits an den 
Bezug von Fairem Kaffee und/oder fairem Orangensaft ge-
knüpft. Wenn die Gemeinde Geschenke zur Geburt, hohem 
Geburtstag oder Ehejubiläum macht, könnten auch faire 
Produkte oder ein Gutschein des Weltladens hineingepackt 
werden.
Auch die Expertise soll gestärkt werden. Für Beschaffungen 
in den Kommunen und auch für Privatleute hält die Website 
www.kompass-nachhaltigkeit.de viele Informationen parat 
und zeigt auch auf, welche Siegel und Labels vertrauens-
würdig und kontrolliert sind. Fachreferenten zu bestimmten 
Themen kann auch der Weltladen vermitteln.
In etwa fünf Monaten will sich der Kreis wieder treffen, um 
über die Entwicklung und weitere Ideen zu beraten.

Nicht nur mit der eigenen Lebensqualität, sondern auch 
mit der im globalen Süden befasst sich innerhalb der 
Lebensregion Plus eine Gruppe von Mandatsträgern, 
Verwaltungsmitarbeitern sowie Vertretern von Vereinen 
und Organisationen unter der Überschrift „Fair Trade 
und Nachhaltigkeit“. Der jüngste Workshop fand im Rat-
haus Knetzgau statt.
Bild und Bericht: Sabine Weinbeer

Nachrichten anderer Stellen und BehördenNachrichten anderer Stellen und Behörden

 ■ Information der Tierschutzinitiative  
Haßberge e.V

Der Tierschutzinitiative Haßberge e.V., welche das Tierheim 
in Knetzgau-Zell betreibt, ist es nicht möglich, für (verletzte) 
Fundtiere, welche aus unserem Landkreis in eine Tierklinik/
zu einem Tierarzt eines benachbarten Landkreises verbracht 
werden, die Kosten zu übernehmen. In diesem Fall trägt 
der Finder das Kostenrisiko selbst. Behandlungen bzw. 
die Übernahme von Behandlungskosten sind immer vorab 
mit der Tierschutzinitiative abzusprechen und abzuklären. 
Wir bitten bei unaufschiebbaren Vorfällen die Notfallnummer 
der TI Haßberge unter 01577 49 14 689 zu nutzen. Hier fin-
den sich ebenfalls die Notfalldienste für Feiertage und Wo-
chenenden unseres Landkreises: https://tbvunterfranken.de/
freiwilliger-kleintier-notfalldienst-hassberge/  
Vielen Dank für Ihr Verständnis

 ■ Schon gesehen?

Kurzfilm erklärt die Wärmewende im Landkreis Haßberge 
Die neue Heizperiode steht vor der Tür. Gerade im Hinblick 
auf den Klimawandel und die politischen Diskussionen um 
das neue Gebäudeenergiegesetz führt das bei vielen Men-
schen zu Sorgenfalten und Unsicherheit. Genau rechtzeitig 
ist daher der neue Erklärfilm zur Wärmewende im Landkreis 
Haßberge erschienen. „In unsicheren Zeiten voller hitziger 
Debatten passiert es schnell, dass Halbwahrheiten und Fal-
schaussagen entstehen, die sich rasant verbreiten. Mit un-
serem Erklärfilm möchten wir dieser Entwicklung ein Stück 
entgegentreten und versuchen, die wichtigsten Aspekte der 
Wärmewende unserer Bevölkerung vor Ort leicht verständ-
lich zu vermitteln“, berichtet Landrat Wilhelm Schneider. 
Die Filmpremiere im Capitol Kino in Zeil Ende September war 
restlos ausverkauft. Gut 100 Bürgerinnen und Bürger waren 
vor Ort, um sich über mögliche alternative Heizlösungen zu 
informieren. Inzwischen ist der gut zweiminütige Film für alle 
zu sehen, sowohl auf YouTube und dem Instagram-Kanal @
klimapakthassberge als auch auf der Homepage des Regio-
nalmanagements. Unter www.regionalmanagement-hass-
berge.de/elsa/ sind zudem weiterführende Informationen 
hinterlegt, denn im Erklärfilm können nur einige wichtige As-
pekte des komplexen Themas der Wärmewende beispielhaft 
gezeigt werden. So sind online beispielsweise passende An-
sprechpartner für Fragen rund um energetische Gebäudes-
anierung, Dämmung und Heizung abrufbar. Auch Hinweise 
zu Fördermöglichkeiten sind dort zu finden, ebenso wie nä-
here Informationen zu den verschiedenen Heizungsarten und 
deren CO2-Emmissionen. 
Der Film, in dem auch wieder Elsa, die Hauptfigur des ersten 
Erklärfilms, eine zentrale Rolle spielt, wurde in Zusammen-
arbeit von Regionalmanagement, Klimaschutzmanagement, 
GUT, UBiZ und Energieberatung des Landkreises Haßber-
ge produziert. „Wir haben kompetente Fachleute vor Ort, 
die Ihnen bei Fragen rund um das Thema der Energie- und 
Wärmeversorgung gerne behilflich sind. Wenden Sie sich 
vertrauensvoll an unsere Energieberater im UmweltBildungs-
Zentrum“, wirbt Landrat Wilhelm Schneider. Klar ist: Wie im 
Einzelnen die passende Heizung aussieht, hängt vom Ge-

bäude ab. Einfache Pauschallösungen gibt es nicht. Daher 
empfiehlt es sich zunächst, sich mit dem Erklärfilm einen ers-
ten Überblick über die Wärmewende im Landkreis Haßberge 
zu verschaffen.

Nach der gut besuchten Premierenveranstaltung im Ca-
pitol Kino in Zeil a.Main ist der Erklärfilm zur Wärmewen-
de im Landkreis Haßberge nun für alle Interessierten 
online verfügbar. Foto: Carolin Blenn/youknow GmbH.

 ■ Altersgerecht Wohnen  
Oft sind Wohnungen und Häuser nicht 
für die Anforderungen im Alter gerüstet. 
Nur durch die barrierefreie Gestaltung des eigenen Wohnrau-
mes kann dieser in jedem Lebensabschnitt und in verschie-
denen Lebenssituationen gut genutzt werden.
Sollte sich der Wohnraum erst im Alter als nicht optimal he-
rausstellen, gibt es dennoch viele Möglichkeiten mit einfa-
chen Umbauten die Situation zu verbessern. Umbauten oder 
der Einsatz einfacher Hilfsmittel können das Leben im eige-
nen Zuhause bis ins hohe Alter erleichtern.
Wenn Sie Fragen zum Wohnen im Alter haben oder einen 
kostenfreien Beratungsbesuch eines ehrenamtlichen Wohn-
beraters wünschen, melden Sie sich gerne bei Vera Ksinski 
von der Kommunalen Wohnberatung des Landkreises Haß-
berge. Diese erreichen Sie unter der Telefonnummer 09521 
27-396 oder per E-Mail unter wohnberatung@hassberge.de. 

Die ehrenamtlichen Wohnberaterinnen und Wohnberater 
des Landkreises stehen für alle Fragen des Wohnens im 
Alter bereit. Im Bild von links, hinten: Vera Ksinski, Rena-
te Vogt, Heinz Zürl, Hubert Schramm; von links vorne: 
Roland Mahr, Esther Röhner, Lilian Schreyer, Bettina 
Stroh, Horst Gehring und Landrat Wilhelm Schneider. 
Foto: Moni Göhr/Landratsamt Haßberge.

 ■ Fortbildung zum Thema Jungbestandspflege
Zum Thema „Jungbestandspflege“ bietet die Forstbetriebs-
gemeinschaft Haßberge zwei Fortbildungsveranstaltungen 
an. Diese finden am 19.12.2023 im Raum Königsberg und 
am 20.12.2023 im Raum Ebern statt. Das Ziel ist die Erzie-
hung stabiler, gut strukturierter Mischwälder, in welchen kli-
maangepasst qualitativ hochwertiges Holz heranwächst!

Die Veranstaltungen beginnen jeweils um 14:00 Uhr und 
dauern ca. 2-3 Stunden.
Die Teilnahme ist für Mitglieder der FBG Haßberge w.V. kos-
tenfrei! Eine Teilnahme ist NUR nach Anmeldung in der FBG 
Geschäftsstelle möglich.
Weitere Informationen und Anmeldungen unter 09523-
503380 (Die.+Do. 8:30- 11:30 Uhr) oder per Mail an info@
fbg-hassberge.de 
Weitere Infos unter www.fbg-hassberge.de 

UmwelteckeUmweltecke

 ■ UBIZ 

Weihnachtsgeschichten im Stall:

Für alle Veranstaltungen gilt:
Michaela von der Linden
Kursort: ELA´s Hof, Spitalstr. 5, 97514 
Oberaurach OT Unterschleichach
Mitzubringen: robuste, warme Kleidung (kalter Stall!),
Preis soweit nicht anders angegeben:  € 12,00 Elternteil mit 
Kind, € 14,00 Elternteil mit 2 Kindern, € 17,00 Familien
Weihnachten mit Tomte Tummetott bei den Schafen - 
Kamishibai
Geeignet für Kinder im Alter von 3 bis 6 Jahren.
Do., 07.12, 16:45 - 18:00 Uhr
Das Wichtigste an Weihnachten - Kamishibai
Geeignet für Kindern im Alter 4 bis 7 Jahren.
Fr., 08.12, 16:30 - 17:45 Uhr
Ach du dicker Weihnachtsmann - Kamischibai
Geeignet für Kinder ab 4 Jahren.
Sa., 09.12, 17:15 - 18:30 Uhr, 
Mi., 20.12, 17:15 - 18:30 Uhr, 
Die Hühnerweihnacht
Geeignet für Kinder im Alter von 3 bis 8 Jahren.
Mi., 13.12, 16:45 - 18:00 Uhr
Die vier Lichter des Simon - Kamishibai
Geeignet für Kinder ab 4 Jahren mit Begleitperson(en).
Fr., 15.12, 16:45 - 18:00 Uhr
Ralf Rüdiger sucht Weihnachten
Geeignet für Kinder ab 6 Jahren mit Begleitperson(en)
Fr., 22.12, 17:15 - 18:30 Uhr
Lukasevangelium
Do., 21.12, 20:15 - 21:45 Uhr, € 13,00 
Fr., 22.12, 20:15 - 21:45 Uhr, € 13,00 
Weihnachten im Schuhkarton
Geeignet für Familien mit Kindern von 3 bis 8 Jahren.
Mitzubringen: Schuhkarton, Plätzchen und warmes Getränk
Michaela von der Linden
Sa., 09.12, 14:30 - 17:00 Uhr, € 28,00 pro Familie
Kursort: ELA´s Hof, Spitalstr. 5, 97514 Oberaurach OT Un-
terschleichach

Für alle Veranstaltungen ist vorherige Anmeldung erfor-
derlich! 09529.9222-0, info@ubiz.de oder online www.
ubiz.de
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Am 02. Dezember 2023

Von 13 Uhr bis 21 Uhr 

Auf dem Wallburg-Gelände

Kostenloser Shuttle-Bus von 13-21 Uhr

Marktplatz-Schwimmbad-Weihnachtsmarkt 

       

Beginn der 14. Eltmanner Wallburg Weihnacht
Zauberschau für Groß & Klein mit Zauberer Jörn Hagen aus Haßfurt
Offizielle Eröffnung durch das Eltmanner Christkind Svenja Schömig 
und dem 1. Bürgermeister Michael Ziegler sowie den Kindern der Kindergärten                
Zauberschau für Groß & Klein mit Zauberer Jörn Hagen aus Haßfurt
Jetzt kommt der Nikolaus mit einem kleinen Geschenk bis 16:30 Uhr
(Nikolaushaus)   unterstützt von Bankhaus Max Flessa KG
Zauberschau für Groß & Klein mit Zauberer Jörn Hagen aus Haßfurt
Weihnachtsstimmung mit einem Bläserensemble der Stadtkapelle Eltmann
Große Verlosung mit dem 1. Bürgermeister Michael Ziegler und dem Christkind
Svenja  Schömig    unterstützt von allen Marktteilnehmern
Feuershow mit dem freien Burgvolk zu Königsberg
Ende der 14. Eltmanner Wallburg Weihnacht

13:00 Uhr      
14:00 Uhr      
14:30 Uhr      

15:00 Uhr      
15:00 Uhr       

16:00 Uhr       
16:15 Uhr        
18:00 Uhr       

20:00 Uhr       
21:00 Uhr 
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Am 02. Dezember 2023

Von 13 Uhr bis 21 Uhr 

Auf dem Wallburg-Gelände

Kostenloser Shuttle-Bus von 13-21 Uhr

Marktplatz-Schwimmbad-Weihnachtsmarkt 

       

Beginn der 14. Eltmanner Wallburg Weihnacht
Zauberschau für Groß & Klein mit Zauberer Jörn Hagen aus Haßfurt
Offizielle Eröffnung durch das Eltmanner Christkind Svenja Schömig 
und dem 1. Bürgermeister Michael Ziegler sowie den Kindern der Kindergärten                
Zauberschau für Groß & Klein mit Zauberer Jörn Hagen aus Haßfurt
Jetzt kommt der Nikolaus mit einem kleinen Geschenk bis 16:30 Uhr
(Nikolaushaus)   unterstützt von Bankhaus Max Flessa KG
Zauberschau für Groß & Klein mit Zauberer Jörn Hagen aus Haßfurt
Weihnachtsstimmung mit einem Bläserensemble der Stadtkapelle Eltmann
Große Verlosung mit dem 1. Bürgermeister Michael Ziegler und dem Christkind
Svenja  Schömig    unterstützt von allen Marktteilnehmern
Feuershow mit dem freien Burgvolk zu Königsberg
Ende der 14. Eltmanner Wallburg Weihnacht

13:00 Uhr      
14:00 Uhr      
14:30 Uhr      

15:00 Uhr      
15:00 Uhr       

16:00 Uhr       
16:15 Uhr        
18:00 Uhr       

20:00 Uhr       
21:00 Uhr 

                                              

                                 

                                

KÜCHEN
AB WERK
Realisieren Sie sich Ihre exklusive Traumküche 
zu Werkskonditionen. Beratung, Planung und 
Verkauf in unserer großen Werksausstellung.

Öffnungszeiten: 
MO–FR von 13:00–18:00 Uhr
Individuelle Terminvereinbarung (09524) 91206

Obere Altach 1 · 97475 Zeil am Main 
info@allmilmoe.de · www.allmilmoe.de

AZ-allmilmoe_144x90mm_201029.indd   1 29.10.20   12:04

Tel. 09549 98851-0
info@stretz-baustoffe.de
www.stretz-baustoffe.de

Stretz Baustoffe GmbH
Schindelsee 19

96181 Rauhenebrach

ALLES ZUM BAUEN
UND RENOVIEREN

STRETZ
BAUSTOFFE

Finanzen mit Klartext!  
Ein ganzes Team freut sich auf dich …
Dein Partner für  
#Geldanlage #Finanzierung #Immobilien

Fabian Stappenbacher · www.finklar-gmbh.de · Tel: (09721) 298240 · Mobil: (0151) 19381022

www.gochtgold.de     I    kathi@gochtgold.de

Carsten Brenk

Tel.

Fax

Mobil

E-Mail-Info 
Internet

HW-SSoftware ~ Hardware ~ Netzwerke ~ Service
OLUTIONS

Inhaber: Carsten Brenk

+49-(0)9522-7085463

+49-(0)9522-707631

49-(0)1522-8815409

Info@HW-Solutions.de

www.hw-solutions.de

:

:

: +

:

Am Maienschlag 22 
97514 Oberaurach 
Deutschland

Festnetz ~ Mobilfunkverträge 

:

IT Technician

Carsten Brenk
Am Maienschlag 22 
97514 Oberaurach 
Deutschland

Tel.: +49 9522 7085463 
Fax: +49 9522 707631 
Mobil: +49 1522 8815409

E-Mail: Info@HW-Solutions.de 
Internet: www.hw-solutions.de

Inh.: Nadine Kirschbauer, Malermeisterin

Geprüfte Schimmel- u. Asbestsaniererin
Geprüfte Betonsaniererin (SIVV-Schein)

Malerei, Innen- u. Aussenputz, Trockenbau
Altbausanierung, Wärmedämmung

Mühlleite 3A · 96188 Stettfeld · Tel.: 0171 - 4850516
E-Mail: kirschbauer@t-online.de

www.malerwerkstatt-farbwunder.de

R A U M A U S S T A T T U N G
Günter Markert

97483 Eltmann am Main
Mainlände 5-6 und Gewerbegebiet 11
Telefon 09522/1601 · Telefax 09522 /8506

· Teppichböden · PVC-Bodenbeläge
· Linoleum · Laminat · eig. Polsterwerkstätte
· Neubezug von Polstermöbeln und Sitzecken
· Matratzen / alle Ausführungen

R A U M A U S S T A T T U N G
Günter Markert

97483 Eltmann am Main
Mainlände 5-6 und Gewerbegebiet 11
Telefon 09522/1601 · Telefax 09522 /8506

· Teppichböden · PVC-Bodenbeläge
· Linoleum · Laminat · eig. Polsterwerkstätte
· Neubezug von Polstermöbeln und Sitzecken
· Matratzen / alle Ausführungen

 Teppichböden 

 PVC-Bodenbeläge

 Linoleum

 Designbeläge

Eigene Polsterwerkstätte 
Neubezug von Polstermöbeln und Sitzecken

Matratzen/alle Ausführungen

97483 Eltmann am Main · Mainlände 5-6 und Gewerbegebiet 11
Tel. 09522/1601 · Fax 09522/8506 · www.raumausstattung-markert.de

R A U M A U S S T A T T U N G
Günter Markert

97483 Eltmann am Main
Mainlände 5-6 und Gewerbegebiet 11
Telefon 09522/1601 · Telefax 09522 /8506

· Teppichböden · PVC-Bodenbeläge
· Linoleum · Laminat · eig. Polsterwerkstätte
· Neubezug von Polstermöbeln und Sitzecken
· Matratzen / alle Ausführungen

 Teppichböden
 PVC-Bodenbeläge
 Linoleum
 Laminat

Eigene Polsterwerkstätte
Neubezug von Polster- 
möbeln und Sitzecken
Matratzen/ 
alle Ausführungen

RAUMAUSSTATTUNG
Günter Markert

97483 Eltmann am Main
Mainlände 5-6 und Gewerbegebiet 11
Telefon 09522/1601 
Telefax 09522/8506

R A U M A U S S T A T T U N G
Günter Markert

97483 Eltmann am Main
Mainlände 5-6 und Gewerbegebiet 11
Telefon 09522/1601 · Telefax 09522 /8506

· Teppichböden · PVC-Bodenbeläge
· Linoleum · Laminat · eig. Polsterwerkstätte
· Neubezug von Polstermöbeln und Sitzecken
· Matratzen / alle Ausführungen

R A U M A U S S T A T T U N G
Günter Markert

97483 Eltmann am Main
Mainlände 5-6 und Gewerbegebiet 11
Telefon 09522/1601 · Telefax 09522 /8506

· Teppichböden · PVC-Bodenbeläge
· Linoleum · Laminat · eig. Polsterwerkstätte
· Neubezug von Polstermöbeln und Sitzecken
· Matratzen / alle Ausführungen

 Teppichböden
 PVC-Bodenbeläge
 Linoleum
 Laminat

Eigene Polsterwerkstätte
Neubezug von Polster- 
möbeln und Sitzecken
Matratzen/ 
alle Ausführungen

RAUMAUSSTATTUNG
Günter Markert

97483 Eltmann am Main
Mainlände 5-6 und Gewerbegebiet 11
Telefon 09522/1601 
Telefax 09522/8506

R A U M A U S S T A T T U N G
Günter Markert

97483 Eltmann am Main
Mainlände 5-6 und Gewerbegebiet 11
Telefon 09522/1601 · Telefax 09522 /8506

· Teppichböden · PVC-Bodenbeläge
· Linoleum · Laminat · eig. Polsterwerkstätte
· Neubezug von Polstermöbeln und Sitzecken
· Matratzen / alle Ausführungen
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FENSTERBAUER, SCHREINER,
MONTEURE, LACKIERER & 
HILFSKRÄFTE

SUCHT DICH!

Jetzt Traumjob sichern! oder09524 / 8338-0

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

(m|w|d)

job@krines-online.de

VOLLZEIT AB SOFORT 4-5 TAGE WOCHE

Krines GmbH   |   Industriestraße 6   |   97522 Sand am Main   |   www.krines-online.de/jobs

UNSERE

HEIZUNG

HAT MEHR

POWER.

UNSERE

HEIZUNG

HAT MEHR

POWER.

info@heizung-stretz.de

UNSERE

HEIZUNG

HAT MEHR

POWER.
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Hofmann Maler und Verputzer GmbH
Büro: Am Hofacker 1a · 97483 Eltmann-Dippach

Telefon: 09522 80383 · Mail: maler-hofmann@web.de

Internet: www.malerfachbetrieb-hofmann.com

Hofmann Maler und Verputzer GmbH

HofmannMaler und Verputzer

Maler-, Lackierer-

und Verputzermeister

Büro: Am Hofacker 1a
          97483 Eltmann-Dippach

Telefon: 09522 80383  Mail: maler-hofmann@web.de
Internet:           www.malerfachbetrieb-hofmann.com

Ausbildung in ALLEN Führerscheinklassen 
Unterricht: Montag von 18:30 – 20:45 Uhr 

Priesendorf – Hauptstraße 8 – Musikhaus 
09503-502966         service@fs-schmitt.de 

SCHUHHAUS   SCHUHTECHNIK.
Zeil am Main und Bamberg

www.SchuhDirwasGutes.de

Tel.: 0160 / 7319521
mmmeltmann@t-online.de
www.mmm-müller.de

› Vollwärmeschutz
› Trockenbau
› Innen- & Außenputz
› Gerüstbau
› Malerarbeiten & - techniken
› Fassadengestaltung
› Tapezierarbeiten
› Altbausanierung
› u. v. m.

Bei uns stimmen  
Preis und Leistung!

Autohaus    Ankenbrand    GmbH
97483 Eltmann · Bamberger Str. 17 · Telefon 0 95 22/2 71

Renault - Dacia Service in Haßfurt
97437 Haßfurt · Siemensstr. 1 · Telefon 0 95 21/94 49-0
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IMPRESSUM
Gemeinde-Kurier 
Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Rauhenenbrach 
Der Gemeinde-Kurier der Gemeinde Rauhenenbrach erscheint monatlich 
jeweils am letzten Freitag. Die Verteilung erfolgt kostenlos an alle erreich­
baren Haushalte im Verbreitungsgebiet.
Herausgeber, Druck und Verlag: 
Holch Medien Service, Haselnussstraße 23, 97500 Ebelsbach

Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
Der Erste Bürgermeister der Gemeinde Rauhenenbrach Matthias Bäuer­
lein, Hauptstraße 1, 96181 Rauhenenbrach
Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Ute Holch, Holch Medien Service
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Reda­
ktion wieder. Für Anzeigen gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die 
Preisliste Nr. 2 vom 01.01.2019.
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Industriestraße 1 (an der B26) · 96120 Bischberg - Trosdorf

Öffnungszeiten: Mo. bis Mi. 9 – 18 Uhr 
 Do. und Fr. 9 – 19 Uhr · Samstag geschlossen

Telefon: 09503 / 7990 · Fax: 4613 · info@kuechenstudio-koerber.de

www.kuechenstudio-koerber.de 

Brennholz
Nur Hartholz, gesägt, gespalten, 

frei Haus geliefert, Preis auf Anfrage.

MS-Forstservice-holzhandel
Tel. 09522-707561 o. 0172 7511442

Waldbestattung im RuheForst® Maintal in Theres

09521 /618885

Die Führungen finden ab
dem Parkplatz Ruheforst
bei jedem Wetter statt
(außer an gesetzlichen
Feiertagen):

Zwischen 4. März 2018
und 18. November 2018

Führung jeden
Sonntag
um 14.00 Uhr.

®

✁

Viele Menschen empfinden es als beruhigend im Wald zu trauern, sich zu Lebzeiten
einen Grabplatz auszusuchen und damit Vorsorge zu treffen .Weiter besteht oft der Wunsch
eine Trauerfeier individuell gestalten zu können. Lernen Sie unverbindlich dieses würdevolle
Bestattungs-Konzept im naturbelassenen Wald, in dem die Grabpflege die Natur übernimmt,
bei einer kostenlosen Führung kennen. Individuelle Führungstermine gerne nach Absprache.
Ausfahrt A 70 Haßfurt/Theres. Beschilderung folgen zwischen Obertheres und Buch.
Nur 4 km von der A 70. Gelände sehr gut begehbar.

Waldbestattung im RuheForst® Maintal in Theres

www.ruheforst-maintal.de · info@ruheforst-maintal.de · Tel. 09521 /618885

Die Führungen finden ab
dem Parkplatz Ruheforst
bei jedem Wetter statt
(außer an gesetzlichen
Feiertagen):

Zwischen 4. März 2018
und 18. November 2018

Führung jeden
Sonntag
um 14.00 Uhr.

®

Würdevoll und selbstbestimmt
Sich selbstbestimmt und frei zu entscheiden ist den 
meisten Menschen wichtig, im RuheForst Maintal in 
Theres gibt es diese Möglichkeit auch über den Tod 
hinaus. Ehrwürdige alte Buchen und Eichen aber 
auch zarte junge Bäume stehen als Ruhebiotope zur 
Verfügung. Man unterscheidet das Gemeinschafts-
biotop, an dem einzelne Grabstätten ausgewählt 
werden, vom Familien- oder Freundschaftsbiotop,
an dem alle Plätze um einen Baum erworben werden.
An letzterem gibt es die Möglichkeit, einen Vertrags-
nachfolger zu bestimmen, so dass auch in ferner Zu-
kunft noch die restlichen freien Grabplätze vergeben 
werden können.
Die Gemeinde Theres ist Träger des RuheForstes 
und sichert den Fortbestand eines jeden einzelnen

Grabplatzes bis ins Jahr 2114. Jeder Platz wird nur 
ein einziges Mal belegt. Viele Menschen kommen 
in den RuheForst um sich bereits zu Lebzeiten als 
Vorsorge einen Baum oder Platz zu sichern, um ihre 
Angehörigen im Todesfall zu entlasten.
Die Grabpflege übernimmt Mutter Natur, jedoch sind 
eine Moosabdeckung und einzelne Blumenköpfe auf 
der Grabstelle zugelassen. Die Verabschiedung kann 
völlig individuell und würdevoll gestaltet werden, ent-
weder am wunderschönen Andachtsplatz unter einer 
Baumkathedrale oder auch direkt am Grab.
Mit geistlichem Beistand, mit den tröstenden Worten 
eines Trauerredners oder von Familienmitgliedern 
gestaltet hat ein jeder die Möglichkeit, den Abschied 
ganz persönlich zu halten.

Ab 18.11. finden Führungen nur noch 14 tägig zu folgenden Terminen statt:
18.11.18, 2.12.18, 16.12.18, 30.12.18, 13.1.19, 27.1.19, 10.2.19, 24.2.19

✁

RuheForst® Maintal in Theres

Waldbestattung im RuheForst® Maintal in Theres
Viele Menschen empfinden es als beruhigend 
im Wald zu trauern, sich zu Lebzeiten einen 
Grabplatz auszusuchen und damit Vorsorge 
zu treffen. Weiter besteht oft der Wunsch, eine 
Trauerfeier individuell gestalten zu können.

Lernen Sie dieses würdevolle Bestattungskon-
zept im naturbelassenen Wald, wo die Natur die 
Grabpflege übernimmt, bei einer kostenlosen 
Führung kennen. Individuelle Führungstermine 
bieten wir gerne auch nach Absprache an.

Ausfahrt A70 Haßfurt/Theres. Beschilderung folgen zwischen Obertheres
und Buch. Nur 4 Kilometer von der A70. Gelände sehr gut begehbar.

Unsere Führungen finden ab 5. März 
jeden Sonntag um 14 Uhr statt.

(außer an gesetzlichen Feiertagen)

Die Führungen werden ab 
dem RuheForst-Parkplatz bei 
jedem Wetter durchgeführt.  

www.ruheforst-maintal.de info@ruheforst-maintal.de Telefon 09521-618885

Weitere Informationen finden Sie hier

Würdevoll und selbstbestimmt
Sich selbstbestimmt und frei zu entscheiden, ist den meisten Menschen wichtig. Im RuheForst® Maintal in Theres gibt es diese Möglichkeit 
auch über den Tod hinaus. Ehrwürdige alte Buchen und Eichen, aber auch zarte junge Bäume, stehen als Ruhebiotope zur Verfügung. Man 
unterscheidet das Gemeinschaftsbiotop, an dem einzelne Grabstätten ausgewählt werden, vom Familien- oder Freundschaftsbiotop, an dem 
alle Plätze um einen Baum erworben werden.
An letzterem gibt es die Möglichkeit, einen Ver-
tragsnachfolger zu bestimmen, so dass auch in 
ferner Zukunft noch die restlichen freien Grab-
plätze vergeben werden können.
Die Gemeinde Theres ist der Träger des Ruhe 
Forstes und sichert den Fortbestand eines 
jeden einzelnen Grabplatzes bis ins Jahr 2114. 
Jeder Platz wird nur ein einziges Mal belegt. 
Viele Menschen kommen in den RuheForst, 
um sich bereits zu Lebzeiten als Vorsorge einen 
Baum oder Platz zu sichern, um Ihre Angehö-
rigen im Todesfall zu entlasten.
Die Grabpflege übernimmt Mutter Natur, je-
doch sind eine Moosabdeckung und einzelne 
Blumenköpfe auf der Grabstelle zugelassen. 
Die Verabschiedung kann völlig individuell 
und würdevoll gestaltet werden, entweder am  
wunderschönen Andachtsplatz unter einer 
Baumkathedrale oder auch direkt am Grab. 
Mit geistlichem Beistand, mit den tröstenden 
Worten eines Trauerredners oder von Familien-
mitgliedern gestaltet, hat ein jeder die Möglich-
keit, den Abschied ganz persönlich zu halten.

RuheForst® Maintal in Theres

Waldbestattung im RuheForst® Maintal in Theres
Viele Menschen empfinden es als beruhigend 
im Wald zu trauern, sich zu Lebzeiten einen 
Grabplatz auszusuchen und damit Vorsorge 
zu treffen. Weiter besteht oft der Wunsch, eine 
Trauerfeier individuell gestalten zu können.

Lernen Sie dieses würdevolle Bestattungskon-
zept im naturbelassenen Wald, wo die Natur die 
Grabpflege übernimmt, bei einer kostenlosen 
Führung kennen. Individuelle Führungstermine 
bieten wir gerne auch nach Absprache an.

Ausfahrt A70 Haßfurt/Theres. Beschilderung folgen zwischen Obertheres
und Buch. Nur 4 Kilometer von der A70. Gelände sehr gut begehbar.

Unsere Führungen finden ab 5. März 
jeden Sonntag um 14 Uhr statt.

(außer an gesetzlichen Feiertagen)

Die Führungen werden ab 
dem RuheForst-Parkplatz bei 
jedem Wetter durchgeführt.  

www.ruheforst-maintal.de info@ruheforst-maintal.de Telefon 09521-618885

Weitere Informationen finden Sie hier

RuheForst® Maintal in Theres

Waldbestattung im RuheForst® Maintal in Theres
Viele Menschen empfinden es als beruhigend 
im Wald zu trauern, sich zu Lebzeiten einen 
Grabplatz auszusuchen und damit Vorsorge 
zu treffen. Weiter besteht oft der Wunsch, eine 
Trauerfeier individuell gestalten zu können.

Lernen Sie dieses würdevolle Bestattungskon-
zept im naturbelassenen Wald, wo die Natur die 
Grabpflege übernimmt, bei einer kostenlosen 
Führung kennen. Individuelle Führungstermine 
bieten wir gerne auch nach Absprache an.

Ausfahrt A70 Haßfurt/Theres. Beschilderung folgen zwischen Obertheres
und Buch. Nur 4 Kilometer von der A70. Gelände sehr gut begehbar.

Unsere Führungen finden ab 5. März 
jeden Sonntag um 14 Uhr statt.

(außer an gesetzlichen Feiertagen)

Die Führungen werden ab 
dem RuheForst-Parkplatz bei 
jedem Wetter durchgeführt.  

www.ruheforst-maintal.de info@ruheforst-maintal.de Telefon 09521-618885

Weitere Informationen finden Sie hier

Führungen bis 12.11. jeden Sonntag  
(außer an gesetzlichen Feiertagen)

Winterführungstermine 2023/2024 
26. November, 10. Dezember, 

7. und 21. Januar, 4. und 18. Februar 
Ab dem 3. März wieder wöchentlich.

Die Führungen finden bei jedem  
Wetter ab dem RuheForst-Parkplatz  

jeweils um 14 Uhr statt.

taxi pfaff Taxi und Mietwagenunternehmen

Alexander Pfaff

Sarlachen 13
97475 Zeil a. Main
Tel. 0 95 24 / 13 04
Fax 0 95 24 / 30 20 95
Mobil 0172 530 79 96 www.taxipfaff.de

Nachhaltige Energie für 
die Zukunft!

www.uez.de
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VEREINT  
FORM UND  
FUNKTION

Küchenstudio  
Hofmann e.K. 
 
Seelohe 21
97478 Knetzgau
Tel. 09527 9508-62 www.kuechen-hofmann.de

WIR BERATEN UND VERTRETEN SIE 
INSBESONDERE AUF FOLGENDEN 
RECHTSGEBIETEN:
RECHTSANWALT 
WILLY MARQUARDT
· Baurecht
· Mietrecht
· Verkehrsrecht
· Versicherungsrecht
· Straf- u. Ordnungswidrig-
 keitenrecht

RECHTSANWÄLTIN 
CHRISTIANE MARQUARDT
· Arbeitsrecht
· Familienrecht
· Erbrecht

Georg-Schäfer-Straße 17 - 97500 Ebelsbach Tel. 0 95 22 / 9 22 80
Marktplatz 7 - 97461 Hofheim Tel. 0 95 23 / 50 29 60

Wir stehen für eine schnelle, wirtschaftliche und zufriedenstellende Durchsetzung Ihrer Interessen. 
IM FOCUS STEHT DER ZUFRIEDENE MANDANT.

www.cwmarquardt.de

MIT RECHT IHR PARTNER

Eigenbauweine und Winzersekt

VVeerrkkaauuff  aann  PPrriivvaattkkuunnddeenn
ab Hof oder im Online-Shop

Veranstaltungen in unserem Hof bis 80 Personen buchbar

Wir beliefern Ihre Gaststätte und Ihre 
Veranstaltungen mit unseren hochwertigen Weiß-, 
Rosé-, Rot- und Schaumweinen, ausschließlich aus 

eigenen Weinlagen und eigener Kellerei.

GGeesscchhääffttsskkuunnddeennkkoonnttaakktt::
vertrieb@wein-von-rothmund.de

09522 / 7089882
Brunnenstraße 18, 97483 Eltmann

www.wein-von-rothmund.de  - Der Winzer in Eltmann

HOLZBRIKETTS 
aus eigener Herstellung

Verkauf jeden Samstag 
10:00 – 12:00 Uhr
auf dem Firmengelände
oder werktäglich nach  
telefonischer Vereinbarung

Zimmerei  
Helmut Bauerschmitt e.K.  
Mühlbach 21 
97483 Dippach 
Tel. 09522/6688 

Küchen Bauerschmitt in Ebelsbach
Markenküchen bekannter Hersteller
Hier werden Ihre Küchenträume 
 Wirklichkeit! Freuen Sie sich auf Küchen­
geräte von Neff und Miele.  
Ob Gas, Elektro oder Induktion –  
bei  Küchen Bauerschmitt finden Sie  
die für Sie passende Küche. 

Küchen-Bauerschmitt UG
Bahnhofstraße 4 · 97500 Ebelsbach · Mobil: 0177 / 2 38 93 47

m.bauerschmitt@web.de · www.kuechen-bauerschmitt.de
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Natursteine Heil!
Kompetenz in Stein seit 1910


	Bambergerstrasse 20

97514 Oberaurach/Kirchaich
 Tel.: 

09549 – 392
 
natursteineheil@gmx.de

www.natursteine-heil.de





Grabmale - Grabzubehör
Küchenarbeitsplatten - Tischplatten

Treppenstufen - Fensterbänke
Wand- & Bodenplatten

Gartengestaltung, Brunnen, Figuren
Aussenanlagen

Öffentliche Projekte

www.schunder-bestattungen.de

96181 Prölsdorf
Rothstraße 7 • Tel. 0 95 54 - 12 12

03_Gemeindeblatt-Anzeige_Schunder_189x50mm_Musterstadt.indd   9 13.11.18   09:19

Then
Bestattungen

www.bestattungen-then.de

Kreisverband Haßberge 

Tagespflege 
Untersteinbach 

Hauptstr. 2d    96181 Rauhenebrach/ Untersteinbach 

Neueröffnung am 15.11.2023 

Öffnungszeiten: Mo – Fr  7:30 – 16:30 Uhr 

Tel.: 09521 9550 - 285 Anmeldung ab sofort 
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Sichern Sie sich Ihre Karten an 
allen bekannten VVK-Stellen

TICKETHOTLINE: 0951/23837
WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE

www.open-air-sommer.de

KULTURFABRIK CORTENDORF  COBURG

12.06. 13.06.

WANDAWANDALive 2024Live 2024 IN EXTREMOIN EXTREMO

16.06.

NENANENA
Wir gehören zusammen Tour 2024Wir gehören zusammen Tour 2024

www.open-air-sommer.de

SCHLOSSPLATZ COBURG
OPEN AIRS 
                           

                           
       2024

T I C K E T S :  W W W. E V E N T I M . D E

Eine  -Produktion in Zusammenarbeit mit 

Örtl. Veranstalter:     |   Tickets an allen bekannten VVK-Stellen und unter www.kartenkiosk-bamberg.de

23.8. COBURG SCHLOSSPLATZ

22.08. 25.08.

TRETTMANN
OPEN AIR 2024

OPEN AIR HIGHLIGHTS IN COBURG


